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KLEINE ANFRAGE 
 
des Abgeordneten Bernhard Wildt, Fraktion Freie Wähler/BMV 
 
 
Gefahr durch Sturmfluten an den Küsten Rügens 
 
und 

 
ANTWORT 
 
der Landesregierung 
 

 

 
Das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit 

antwortete auf eine Kleine Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN im Bundestag (Drucksache 19/11783), dass im Falle einer 

Sturmflut 68.100 Menschen in Mecklenburg-Vorpommern unmittelbar 

betroffen wären. Zudem wird davon ausgegangen, dass aufgrund des 

Klimawandels und den dadurch erhöhten Meeresspiegel künftige Sturm-

fluten höher als bisher ausfallen. 

 
1. Wie schätzt die Landesregierung das Risiko von Sturmfluten an den 

Küsten Rügens ein? 

 

 

 

Sturmflutrisiken bestehen dort, wo in bebauten Gebieten entweder aufgrund des Höhenniveaus 

Schäden bei Überflutung auftreten können oder durch Küstenrückgang Erosionsschäden 

entstehen. 

 

Da die Insel Rügen sowohl zahlreiche Ortschaften in überflutungsgefährdeten Flächen als auch 

Ortschaften auf rückgängigen Steilküsten aufweist, gehört sie zu den Regionen in 

Mecklenburg-Vorpommern mit hohem Sturmflutrisiko.   
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2. Welche Orte werden als besonders gefährdet eingestuft (Angabe bitte 

mit Anzahl von betroffenen Personen)? 

 

 

 

Die nachfolgende Tabelle gibt einen Überblick über die Anzahl der auf der Insel Rügen 

betroffenen Einwohner bei Sturmfluten gemäß der Bestandsaufnahme zur Umsetzung der euro-

päischen Hochwasserrisikomanagement-Richtlinie. 

 

Gebiete Häufiges 

Ereignis (HW20) 

Mittleres 

Ereignis 

(HW200) 

Extremes Ereignis 

(HW200+0,5 m+Versagen 

der Anlage) 

    
Nordrügen 100 500 910 

Südostrügen 30 50 980 

Greifswalder 

Bodden Nord 

10 30 70 

Westrügen 80 300 610 

Hiddensee 20 40 750 

Summe 240 920 3.320 

 

 

 
3. Welche Maßnahmen plant die Landesregierung zum Küstenschutz auf 

Rügen? 

 

 

 

Für den Zeitraum 2021 bis 2030 sind für die Insel Rügen folgende Küstenschutzmaßnahmen 

vorgesehen: 

 

Jahr Maßnahme 

  
2021 Geotextilsicherung Binz, Aufspülung Göhren/Süd-Lobbe 

2022 Steilufersicherung Sassnitz 

2023 Steilufersicherung Sassnitz 

2024 Aufspülungen Lobbe/Thiessow und Glowe 

2025 Aufspülungen Neuendorf, Vitte und Kloster 

2027 Aufspülung Göhren/Süd-Lobbe 

 

Darüber hinaus erfolgt derzeit eine Sicherheitsüberprüfung für alle deichgeschützten Binnen-

küstenabschnitte der Insel Rügen. Im Ergebnis wird diese Überprüfung zu Maßnahmen an den 

Landesküstenschutzdeichen führen, deren Realisierungszeiträume derzeit jedoch noch nicht 

angegeben werden können. 

 


